
   

 
 
 

B E S C H L U S S N I E D E R S C H R I F T  
 
 
über die 11. Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des 
Schwarzwald-Baar-Kreises am 12.10.2026 im Sitzungssaal des 
Landratsamtes, Am Hoptbühl 2, 78048 Villingen-Schwenningen 
 
Vorsitzender:  Landrat Sven Hinterseh 
 
Schriftführerin: Kristina Diffing 
 

 

Punkt 1: Berichterstattung der Verwaltung über die Durchführung der in der 10. 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik am 6. Juli 2026 
gefassten Beschlüsse 

 
„Der Ausschuss für Umwelt und Technik nimmt den Bericht zur Kenntnis.“ 
 

Punkt 2: Abfallbilanz 2025 
Drucksache-Nr.: 092/2026 

 
„Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat die Abfallbilanz 2025 zur Kenntnis 
genommen.“ 
 

Punkt 3: Abfallgebührenkalkulation 2027 
Drucksache-Nr.: 119/2026 

 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschließt einstimmig (21 Ja-Stimmen, 0 
Nein-Stimmen, 0 Enthaltung): 
 

„a) Die Abfallgebührenkalkulation 2027 sowie die in der Anlage 2 zum 
Beschlussvorschlag aufgeführten Gebührensätze für 2027 werden 
beschlossen. 

 

b) Die Gebührenunterdeckungen und -überdeckungen der Vorjahre werden 
wie folgt in die Gebührenkalkulation 2027 eingerechnet: 
aus 2022 2.552.681 € (Kostenüberdeckung) 
aus 2023 1.328.013 € (Kostenunterdeckung) 
aus 2024 118.822 € (Kostenunterdeckung) 
aus 2025 629.882 € (Kostenunterdeckung) 

 

c) Der kalkulatorische Zinssatz (Anlage 4) wird in 2027 auf 2,55 % festgelegt. 
 

d) Es wird folgende abfallpolitische Gestaltung vorgenommen: 
Beibehaltung der derzeitigen Höhe der Gebührensätze bei den 
Behältergebühren Biomüll (Haushalte) sowie Begrenzung der 
Behältergebühren Biomüll (Gewerbebetriebe) auf 40 % der Restabfallgebühr, 
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gemessen am Behälter mit 60l und 14-täglicher Leerung (Gewerbebetriebe). 
Dies geschieht durch Reduzierung der in den Behältergebühren Biomüll 
(Haushalte) bzw. Behältergebühren Biomüll (Gewerbebetriebe) verrechneten 
zeitraumabhängigen Kosten und Verrechnung in die Jahresgebühren bzw. 
Behältergebühren Restabfall (Gewerbebetriebe). 

 

e) Der Nachsorgerückstellung werden 1.500.000 € zugeführt.“ 
 

Punkt 4: Naturschutzgroßprojekt Baar - Sachstandsbericht 
Drucksache-Nr.: 112/2026 

 
„Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat den Sachstand zur Kenntnis 
genommen.“ 
 

Punkt 5: Feuerwehrwesen 
Technische Vernetzung der Integrierten Leitstellen in der Region 
Schwarzwald-Baar-Heuberg und Konstanz - Gemeinsame Vergabe 
Drucksache-Nr.: 094/2026 

 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschließt einstimmig (23 Ja-Stimmen, 0 
Nein-Stimmen, 0 Enthaltung): 
 

„Der Ausschuss für Umwelt und Technik beschließt im Haushalt 2027 eine 
Verpflichtungsermächtigung für den zyklischen Hard- und Softwareaustausch 
in der Integrierten Leitstelle Schwarzwald-Baar-Kreis für das Jahr 2029 in 
Höhe von 2,7 Mio. € zu veranschlagen.“ 

 

Punkt 6: Bekanntgaben und Verschiedenes 
Punkt 6.1: Bekanntgaben und Verschiedenes:       

1. Kreisbereisung Straßen                                                                                                           
2. Sachstandsbericht Straßenbaumaßnahmen 2026 
Drucksache-Nr.: 100/2026 

 
„Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat das Thema zur Kenntnis genommen.“ 
 

Punkt 6.2: Bekanntgabe und Verschiedenes: 
Standortsuche Endlager für hochradioaktive Abfälle in Deutschland – 
Bevorstehende Veröffentlichung von Zwischenständen am 27.10.2026 
Drucksache-Nr.: 106/2026 

 
„Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat den Sachstand zur Kenntnis 
genommen.“ 
 

Punkt 6.3: Bekanntgabe und Verschiedenes 
Eröffnung RessourcenDepoT Haldenwald, Tuningen 
Drucksache-Nr.: 120/2026 

 
„Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat das Thema zur Kenntnis genommen.“ 
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